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V. Chronologie 
Jul i 1986 
International 
30. Juni- 18. Juli 
Internationale Zinnkonferenz, UNO, Genf. 
7. Juli - 1. August 
Fünfte Session der internationalen Kakaokonferenz, UNO, Genf. Annahme des 
vierten Internationalen Kakaoabkommens. 
28. Juli - 1. August 
UNO, Wiederaufnahme der ersten Session des Internationalen Tropenholzrates. 
Schweiz 
30. Juni - 20. Juli 
Eine Delegation des Bundes überprüft in Nicaragua vom Bund finanzierte oder 
mitfinanzierte Aufbauprojekte. 
25. Juli 
Tod des Schweizer Entwicklungshelfers Yvan Leyvraz bei einem Überfall der 




Das Multifaser-Abkommen, seit 1973 in Kraft, läuft aus. Es wurde bereits 1978 und 




Der Bundesrat beschliesst als Antwort auf die Kritik an der Entwicklungszusam-
menarbeit mit Nicaragua, diese weiterzuführen, sie jedoch den erschwerten Bedin-
gungen in Nicaragua anzupassen. 
September 1986 
International 
1. - 10. September und 3. Oktober 
UNCTAD-Rat, 33. Session, Genf. 
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15. - 20. September 
Die Vertragsparteien des GATT eröffnen eine Serie neuer multilateraler Verhand-
lungen in Punta del Este, Uruguay. 
15. - 26. September 
Session des Internationalen Kaffeerates, London. 
16. September - 10. Oktober 
4 1 . Jahresversammlung der UNO, New York. 
24. - 26. September 
30. Generalversammlung der Internationalen Atomenergieagentur in Wien. 
30. September - 3. Oktober 
Jahrestagung von IWF und Weltbank, Washington. 
Schweiz 
11. September 
DEH-Jahreskonferenz zum Thema "25 Jahre Entwicklungszusammenarbeit", 
Bern. 
12. - 19. September 
Ausstellung "Tecno Suica" in Sao Paolo, Brasilien. 
24. September 
Parlamentsdebatte um die Nicaragua-Hilfe im Ständerat. 
26. September 
Über 60.000 gültige Unterschriften gegen die Änderung des Asyl- und des Aus-
ländergesetzes werden in Bern eingereicht, womit das Referendum gegen die 




UN-Konferenz über Naturkautschuk, 3. Session, Genf. 
15. -24. Oktober 
UNCTAD, Fünfte Session der intergouvernementalen Expertengruppe über wett-
bewerbsbeschränkende Geschäftspraktiken, Genf. 
23.-31. Oktober 
Jahreskonferenz des IKRK, Genf. Cornelio Sommaruga, ehemaliger BAWI-Direk-
tor, wird zum Präsidenten gewählt. 
27. Oktober - 7. November 
UNCTAD, Kommission über Technologietransfer, 6. Session, Genf. 
November 1986 
International 
10. -21. November 
UNO, 12. Session der Seeschiffahrtskommission, Genf. 
17.-22. November 
Session der Internationalen Zuckerorganisation, London. 
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17. -28. November 
FAO, Sitzung des FAO-Rates, Rom. 
Schweiz 
1. November 
Neuer Direktor des Bundesamtes für Aussenwirtschaft wird Franz Blankart. Er tritt 
die Nachfolge von Cornelio Sommaruga an, welcher das Amt des Präsidenten des 
IKRK übernimmt. 
12. November 
Bundesrat Aubert unterzeichnet anlässlich einer Chinareise (11.-16.November) 
ein Investitionsschutz-Abkommen und ein Abkommen über nukleare Zusammen-
arbeit mit China, Beijing. 
17. November 
Eröffnung der Ausstellung Swisstech India 1986 in Delhi. 
26. November 
Der Bundesrat veröffentlich die Botschaft über die Beteiligung der Schweiz an der 
Kapitalerhöhung der Interamerikanischen, der Asiatischen und der Afrikanischen 
Entwicklungsbank, sowie über den Beitritt der Schweiz zur Multilateralen Investi-
tionsgarantieagentur (MIGA). 
29. November- 6. Dezember 
Frauen-Flüchtlingswoche, organisiert vom Christlichen Friedensdienst, Zürich. 
Dezember 1986 
International 
8. - 12. Dezember 
UNCTAD, Zwischenstaatliches Treffen über Kupfer, Genf. 
8.-19. Dezember 
UNCTAD, erste Hälfte der 12. Session der Kommission "Invisibles et financement 
lié au commerce", Genf. Die Kommission befasst sich mit Fragen der Dienstlei-
stungen und der Handelsfinanzierung. 
12. Dezember 
An einer Sondersitzung der UN-Vollversammlung in New York wird das 40-Jahr-
Jubiläum des Kinderhilfswerks der Vereinten Nationen, UNICEF, gefeiert. 
15. Dezember 
Die IDA-Kapitalgeber einigen sich in Rom für die achte Kapitalerhöhung der 
Organisation auf einen Betrag von insgesamt 12,4 Milliarden Dollar. Die Schweiz 




Gewährung einer Zahlungsbilanzhilfe von 10 Millionen Franken an Bolivien. 
9. Dezember 
Gewährung einer Zahlungsbilanzhilfe von 10 Millionen Franken an Ghana. 
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30. Dezember 
Der Delegierte des Bundesrates, Chef des Katastrophenhilf ekorps, Eduard Blaser, 
wird seines Amtes enthoben und es wird ein Disziplinarverfahren gegen ihr 
eingeleitet. 
30. Dezember 
Das Hilfswerk der evangelischen Kirchen der Schweiz, HEKS, löst die Geschäfts-
beziehungen mit der Schweizerischen Bankgesellschaft wegen deren starkem 




Michel Camdessus löst Jacques de Larosiere nach acht Jahren als geschäfts-
führender Direktor des IWF ab. 
19. Januar 
Das am 1. August 1986 verabschiedete Internationale Kakaoabkommen tritt 
provisorisch in Kraft. 
20. - 23. Januar 
Sitzung des Internationalen Kakaorates in London. 
Schweiz 
23. Januar 
Die Schweiz unterzeichnet bei der UNO in New York das Übereinkommen von 
1979 zur Beseitigung jeder Form der Diskriminierung der Frau. Der Zeitpunkt der 
Ratifikation des Übereinkommens wird von den Gesetzesrevisionen für die recht-
liche Gleichstellung von Frau und Mann abhängen. 
Februar 1987 
International 
2 - 13. Februar 
UNCTAD, Rohstoffkommission, 12. Session, Genf. 
23. Februar-2. März 
Ausserordentliche Sitzung des Internationalen Kaffeerates, London. 
Schweiz 
7. Februar 
Eine Wohltätigkeitsgala sammelt über 2 Millionen Franken für Hungerhilfe für 
Afrika. Das Geld wird von den Hilfswerken für Wasseraufbereitung in den Sahel-
Ländern verwendet werden. Diese Art der Geldsammlung für Entwicklungshilfe 
wurde von verschiedener Seite kritisiert, weil der Informationshintergrund fehle 
und die Probleme Afrikas nicht in ihrem Zusammenhang gesehen würden. 
11.-13. Februar 
Auf Einladung der Schweiz findet auf Schloss Gerzensee bei Bern eine europäi-
sche Konferenz über Flüchtlings- und Asylfragen statt. Die Bewegung für eine offe-
ne, demokratische und solidarische Schweiz (BodS) führt eine Gegenveranstal-
tung durch. 
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März 1987 
International 
2. - 6. März 
UNCTAD, Zweiter Teil der 12. Session der Kommission "Invisibles et financement 
lié au commerce", Genf. Die Kommission befasste sich vor allem mit Versiche-
rungsfragen. 
9. - 20. März 
UNO, 4. UN-Konferenz über Naturkautschuk, Genf. Das neue Internationale 
Abkommen über Naturkautschuk wird angenommen. 
16. -27. März 
UNO, Tagung des Internationalen Kakaorates, Genf. Das im neuen Kakaoabkom-
men vorgesehene Ausgleichslager wird Operationen. 
23. März - 10. April 
UN-Konferenz über die internationale Zusammenarbeit auf dem Gebiet der friedli-
chen Nutzung der Kernenergie, Genf. 
31. März 
Internationale Konferenz zur Unterstützung Mosambiks, Genf. 
Schweiz 
März 
Der Ständerat behandelt die Vorlage über die regionalen Entwicklungsbanken und 
den Beitritt zur MIGA. 
2. März 
Der Bundesrat veröffentlicht den "Bericht über die Politik der Entwicklungszusam-
menarbeit 1976-1985" und die "Botschaft über die Weiterführung der technischen 
Zusammenarbeit und der Finanzhilfe zugunsten von Entwicklungsländern". 
30. März 
Mosambiks Ministerpräsident Machungo weilt zu Gesprächen in Bern. Die 
Schweiz will ihre Nothilfe an das von einer Ernährungskatastrophe bedrohte Land 
erhöhen. 
Apri l 1987 
International 
9. - 10. April 
Frühjahrstagung des Interims- und Entwicklungsausschusses von IWF und Welt-
bank, Washington. 
20. -25. April 
Ministertreffen der Gruppe der 77 in Havanna/Kuba. Die Gruppe verabschiedet ihr 
Positionspapier für die UNCTAD VII. 
Schweiz 
1.- 4. April 
Medienbegegnung Nord-Süd am IUED (Institut universitaire d'études du dévelop-
pement) in Genf. Diskussion zum Thema "Die Auswirkungen der neuen Kommu-
nikationstechnologien auf die Nord-Süd-Beziehungen". 
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5. April 
Abstimmung über das Referendum gegen die Revision des Asyl- und des Auslän-
dergesetzes. Die Revision wird vom Schweizer Volk deutlich befürwortet: Ja-Anteil 
67,4 % bzw. 65,7%. 
27. April-2. Mai 
Eine Delegation von acht Schweizer Parlamentariern nimmt in Managua/Nicara-
gua an der 77. Konferenz der Interparlamentarischen Union (IPU) teil. 
30. April 
Gewährung einer Zahlungsbilanzhilfe von 10 Millionen Franken an Guinea. 
Mal 1987 
International 
4. - 20. Mai 
WHO, 40. Generalversammlung der Weltgesundheitsorganisation, Genf. 
4. - 28. Mai 
10. Meteorologischer Weltkongress in Genf. 
18. - 20. Mai 
UNCTAD, 15. ausserordentliche Sitzung des UNCTAD-Rates, Genf. 
Schweiz 
14. Mai 
Die Importstelle für Dritt-Welt-Waren OS3 (Organisation Suisse-Tiers Monde, 
S o n c e b o z ) feier ihr zehnjähriges Bestehen. 
15. - 16. Mai 
Ein Symposium JSA-Schweiz-Dritte Welt lädt in Freiburg zu einer Debatte ein zum 
Thema "Was füi eine Schweiz braucht die Dritte Welt ?" 
20. Mai 
Staatssekretär E lankart unterzeichnet in Beijing/China ein Abkommen über einen 
schweizerischer Mischkredit an China in Höhe von 100 Millionen Franken. Die 
Bundestranche beträgt 40 Millionen Franken. Gleichzeitig eröffnet Blankart in 
Beijing eine schweizerische Werkzeugmaschinen-Ausstellung. 
29.-30. Mai 
Eröffnung der Fi stivals "India in Switzerland", eine gemeinsam vom indischen Rat 
für kulturelle Beziehungen, von der Stiftung Pro Helvetia sowie von sieben 
Schweizer Städten organisierte Veranstaltungsreihe. 
Juni 1987 
Internat ional 
3. - 23. Juni 
ILO, Internationale Arbeitskonferenz, Genf. 
17. -26. Juni 
UN-Konferenz über Drogenmissbrauch und illegalen Drogenhandel, Wien. 
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Schweiz 
Juni 
Inder Junisession behandelt der Nationalrat den Bericht über zehn Jahre Entwick-
lungszusammenarbeit, zusammen mit der Botschaft über den Rahmenkredit für 
technische Zusammenarbeit und Finanzhilfe. 
11. - 13. Juni 
Offizieller Besuch des argentinischen Präsidenten Raul Alfonsin in der Schweiz. 
Alfonsin war Gastredner an der internationalen Arbeitskonferenz in Genf. 
15. Juni 
Eine indische Delegation informiert sich auf der Suche nach indischem Fluchtgeld 
auf Schweizer Bankkonten in Bern über die Bedingungen einer Rechtshilfe. 
Jul i 1987 
International 
9. Juli - 3. August 
Tagung der UNCTAD-VII in Genf. Die Konferenz arbeitet an den vier Themen-




Das Bundesgericht weist drei Beschwerden der Marcos-Familie ab. Damit bleiben 
dessen auf über eine Milliarde Franken geschätzte Vermögen auf Schweizer 
Konten blockiert. Die Banken müssen laut Gerichtsurteil den Strafverfolgungs-
behörden Auskunft geben. 
